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Sitzung des Ausschusses für Soziales, Inklusion und Demographie der Stadt Bornheim
am Dienstag, 29.08.2023, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2

X Öffentliche Sitzung Sitzung Nr. 070/2023

Nicht-öffentliche Sitzung SIDA Nr. 3/2023

Anwesende

Bürgermeister
Becker, Christoph Bürgermeister bis TOP 10

Vorsitzende
Böhme, Maria, Dr. Bündnis 90/Grüne-Fraktion

Mitglieder
Aharchi, Loubna SPD-Fraktion
Castor-Cursiefen, Traude, Dr. Bündnis 90/Grüne-Fraktion
Görg-Mager, Tina Bündnis 90/Grüne-Fraktion bis TOP 10
Helmes, Hildegard CDU-Fraktion
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion
Preiß, Helmut, Dr. CDU-Fraktion
Schmitz, Helene CDU-Fraktion
Süß, Marc ABB-Fraktion
Tourné, Peter, Dr. SPD-Fraktion

stv. Mitglieder
Düx, Gottfried UWG/Forum-Fraktion bis TOP 10 tw.
Färber, Elisa FDP-Fraktion
Jeschke, Michael CDU-Fraktion
Steffens, Anya Bündnis 90/Grüne-Fraktion
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion
van den Bergh, Marie-Therese SPD-Fraktion

beratende Mitglieder
Hölter, Gerd, Prof. Dr. Bornheimer Flüchtlingshilfe e.V.
Knütter, Gabriela Seniorenbeirat

Verwaltungsvertreter
Löwe, Cornelia

Schriftführerin
Altaner, Petra

Nicht anwesend (entschuldigt)
Albrecht, Carsten FDP-Fraktion
Engels, Günter CDU-Fraktion
Engels, Hans Günther CDU-Fraktion
Horch, Hans Georg UWG/Forum-Fraktion
Junker, Ingo SPD-Fraktion
Kreuel, Wilfried CDU-Fraktion
von Gliscynski, Florian Bündnis 90/ Grüne-Fraktion
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T a g e s o r d n u n g

TOP Inhalt Vorlage Nr.
Öffentliche Sitzung

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern
3 Einwohnerfragestunde
4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 42 vom 24.05.2023
5 Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 02.03.2022 betr.

gemeinsame Sitzung mit Stadtentwicklungsausschuss und Vortrag
eines Investors aus dem Bereich von öffentlich gefördertem
Wohnungsbau

243/2022-Beig

6 Aufstellung des Amtes für Soziales, Wohnen und Inklusion zum
Thema "Wohnen"

487/2023-5

7 Antrag der SPD-Fraktion vom 16.05.2023 betr. Beteiligung an der
Kampagne „Assistenzhund Willkommen“

349/2023-5

8 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 01.08.2023 betr.
barrierefreie Spielplätze und inklusive Spielgeräte

480/2023-4

9 Mitteilung betr. Pflegeplanung für den Rhein-Sieg-Kreis 2023/2024 431/2023-5
10 Unterrichtung und Aussprache zur Flüchtlingssituation
11 Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich SIDA,

öffentl.)
406/2023-1

12 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen
Sitzungen

478/2023-1

13 Anfragen mündlich

Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung)

AV Dr. Maria Böhme eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Soziales, Inklusion und
Demographie der Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist
und dass der Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie beschlussfähig ist.

Der Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie beschließt, Tagesordnungspunkt 10
nach Tagesordnungspunkt 6 zu behandeln.

Stimmenverhältnis:
- Einstimmig -

Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:
TOP 1-6, 10, 7-9, 11-13.

Öffentliche Sitzung

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin

Frau Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt.

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern

Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet.
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3 Einwohnerfragestunde

Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen.

4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 42 vom 24.05.2023

In der Niederschrift vom 24.05.2023 (Zusatzfrage AM Dr. Castor-Cursiefen) werden die
Werkstätten als von sehr informatorischem Charakter beschrieben. Dem
Integrationsausschuss (also dem IntrA, nicht dem SIDA) wird im ganzen Prozess ein deutlich
aktiverer Part zugeschrieben. Am Schluss heißt es: "Der Ausschuss für Soziales, Inklusion
und Demographie wird darüber lediglich informiert."

Diese Formulierung steht in einem Widerspruch zum Beschluss des SIDA vom 16.03.2021
mit folgendem Wortlaut: "Der Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie beschließt,
dass der Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie in die notwendige inhaltliche
Neuausgestaltung der Inklusion einbezogen wird."

Wir bitten um Aufnahme der folgenden Wortmeldung in das Protokoll:

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen erinnert an den Beschluss vom 16.03.2021 und bringt
zum Ausdruck, dass die Niederschrift im Widerspruch dazu steht. Entsprechend wird darum
gebeten den Satz "Der Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie wird darüber
lediglich informiert." in der Niederschrift zu streichen.

Wir bitten darüber hinaus um Erläuterung, wie sich die Verwaltung die beschlossene
Einbeziehung des SIDA vorstellt und bitten weiterhin darum, diese Erläuterungen im
Protokoll festzuhalten.

Antwort:
Für den Bereich Inklusion war genau, wie Sie sagen, die gemeinsame Arbeit von Verwaltung
und SIDA im Schulterschluss geplant, auch im Sinne von Werkstätten. Diese Werkstätten
waren für Ende 2021 bzw. für 2022 anberaumt und haben aus unterschiedlichen Gründen
erstmal nicht stattfinden können.
Zeitgleich hatten sich Arbeitsgruppen formiert, das konnte den Niederschriften entnommen
werden, und es war geplant, diese Arbeitsgruppen im Rahmen einer Werkstatt Migration
bzw. einer Veranstaltung nochmals thematisch zu beleuchten. Das war am 18.11.2021. Auch
hier gab es, das in Aussicht stellen der Veranstaltung für den Beginn des Jahres 2022.
Ebenfalls war es auch hier aus unterschiedlichen Gründen nicht möglich, direkt zeitnah
anzusetzen. Diese Themen der Integration, Migration und Inklusion sind zwar stark vernetzt,
hatten aber für die Werkstatt Migration eine scharfe Trennlinie, zumindest bei uns, was die
Zuständigkeit der Ausschüsse anbelangt. Deshalb die Annahme, dass die Werkstatt
Migration als Sache des Integrationsausschusses zu behandeln war. Gemeinsam mit der
Ausschussvorsitzenden und den Mitgliedern wurde überlegt, dass dann Ausschussmitglieder
des SIDA eingeladen werden, um zu partizipieren, was stattgefunden hat.
Sie haben Recht, das widerspricht einer lediglichen Information, sondern ist eine aktive
Teilnahme. Das Thema Inklusion ist in meinem Amt angesiedelt und befindet sich im Aufbau,
und ich freue mich auf eine gemeinsame Veranstaltung möglicherweise mit dem Titel
Werkstatt Inklusion. Man wird hier intensiver Zusammenarbeiten. Im September kann die
Abteilungsleiterstelle Wohnen, Inklusion und Sozialer Dienst besetzt werden. Man kann dann
konzeptionell und mit einem besser ausgestatteten Unterbau dieses Thema sukzessive
angehen. Es wird noch um etwas Geduld gebeten.

Der Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie erhebt gegen den Inhalt der
Niederschrift über die Sitzung Nr. 42/2023 vom 24.05.202 keine Einwände, mit der Maßgabe,
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dass der Satz bei Ziffer 3 der Antwort auf die Anfrage von AM Dr. Castor-Cursiefen „Der
Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie wird darüber lediglich informiert."
gestrichen wird.

5 Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 02.03.2022 betr.
gemeinsame Sitzung mit Stadtentwicklungsausschuss und
Vortrag eines Investors aus dem Bereich von öffentlich
gefördertem Wohnungsbau

243/2022-Beig

Beschluss:
Der Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie nimmt die Ausführungen der
Investorengruppe Brings und der Verwaltung zur Kenntnis.

- Einstimmig -

6 Aufstellung des Amtes für Soziales, Wohnen und Inklusion zum
Thema "Wohnen"

487/2023-5

- Kenntnis genommen -

7 Antrag der SPD-Fraktion vom 16.05.2023 betr. Beteiligung an der
Kampagne „Assistenzhund Willkommen“

349/2023-5

Beschluss:
Die Stadt Bornheim beteiligt sich an der Zutrittskampagne „Assistenzhund Willkommen“ des
gemeinnützigen Vereins Pfotenpiloten und baut so Verständnis für Assistenzhundeteams in
der Gesellschaft auf und setzt gleichzeitig ein Zeichen für eine inklusive Gesellschaft.

- Einstimmig -

8 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 01.08.2023 betr.
barrierefreie Spielplätze und inklusive Spielgeräte

480/2023-4

Die Verwaltung sagt auf Anregung von AM Dr. Castor-Cursiefen zu, den
Spielflächenentwicklungsplan dem Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie zur
Kenntnis zu geben

Beschluss:
Der Ausschuss bekräftigt die Zielsetzung, Spielplätze möglichst inklusionsgerecht und
barrierearm zu gestalten und beauftragt die Verwaltung, die Umsetzung weiter zu verfolgen
und hierzu dem Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographische Entwicklung jährlich
zu berichten.

- Einstimmig -

9 Mitteilung betr. Pflegeplanung für den Rhein-Sieg-Kreis 2023/2024 431/2023-5

- Kenntnis genommen –

Zusatzfrage AM Helmes
Kann die Verwaltung die Leistungen des Rhein-Sieg-Kreises mit der Expertise, die die
Mitarbeiter haben, abrufen?
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Antwort:
Das wird getan. Man befindet sich im konstruktiven Austausch mit dem Rhein-Sieg-Kreis.
Bornheim ist in verschiedenen Arbeitskreisen integriert und auch stark vernetzt.

10 Unterrichtung und Aussprache zur Flüchtlingssituation

AM Dr. Castor-Cursiefen bittet im 1. Satz im Sachverhalt das Datum von 23.06.2023 auf
23.08.2023 zu ändern.

Der Bürgermeister schlägt vor, den Beschussentwurf um den Satz „Der Ausschuss für
Soziales, Inklusion und Demographie stimmt sich ggfls. mit dem Integrationsausschuss ab“
zu erweitern.

Beschluss:
Der Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie beschließt seine Beteiligung an der
Öffentlichkeitsarbeit zum Neubau der Notunterkunft für Schutzsuchende i mHexenweg. Dem
Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie als zuständigen Fachausschuss wird
reglmäßig über das Bauvorhaben der Notunterkunft Hexenweg seitens der Verwaltung
berichtet. Der Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographie stimmt sich ggfls. mit dem
Integrationsausschuss ab.

- Einstimmig -

11 Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich SIDA,
öffentl.)

406/2023-1

- Kenntnis genommen –

Zusatzfragen
AM Kretschmer betr.
Gibt es eine Perspektive, wann das Thema“ Inklusiver Arbeitsmarkt“ in Angriff genommen
werden kann?
Antwort:
Ziel ist es, dieses Thema auf die nächste Tagesordnung des Ausschusses für Soziales,
Inklusion und Demographie zu setzen.

AM van den Berg betr. Wegweiser für Menschen mit Behinderung
Können sie die Antwort konkretisieren?
Antwort:
Der Webseitenauftritt der Stadt Bornheim, inklusive des Amtes für Soziales, Wohnen und
Inklusion, soll verändert werden. Diese Aufgabe ist sehr zeitintensiv. Das Thema soll unter
verschiedenen Aspekten betrachtet und verschiedene Aspekte noch mal geprüft werden, wie
Menschen mit Behinderung an Hilfsangebote in Bornheim kommen können.

12 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus
vorherigen Sitzungen

478/2023-1

Mündliche Mitteilungen
Keine.

Beantwortung von Anfragen aus vorherigen Sitzungen
Von der Sitzungsvorlage-Nr. 478/2023-1 Kenntnis genommen.
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13 Anfragen mündlich

AM Kretschmer betr. Änderung des Betreuungsrechts
1. Haben wir hier in Bornheim Betreuer, die aktiv mit dem Sozialamt zusammenarbeiten?

2. Wie sind die Fortbildungsmaßnahmen von diesen Betreuern?
Antwort:
Es gibt einige Betreuer, die Personen in Bornheim betreuen. Wie explizit die Fortbildung
aussieht, gestaltet sowohl das Amtsgericht als auch die Betreuungsbehörde in Siegburg.
Dies wird nachgefragt und mitgeteilt.

Ende der Sitzung: 20:15 Uhr

gez. Dr. Maria Böhme gez. Petra Altaner
Vorsitz Schriftführung


